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Welche Ideen haben Sie zum Foyer?

Weiträumigkeit
Großzügigkeit

Licht !  *
Helligkeit *

- Fahrräder im
Außenbereich planen !
==================

- Informationen
für das ganze Haus

| Windfang | Eingang:
• erkennbar
• Hinführung

mit Logo

Piktogramme/
Symbole

Bodenleitsystem
(Beamer, Farbstreifen…)

ORIENTIERUNG
INFORMATION

keine Dominanz
von Ordnungssystemen
trotzdem genügend
Abstellfläche für Fahrräder
Gepäck usw.

überdacht

Buch als Logo, dienend
als Wegweiser
von Bahnhof
Landolinsgasse

Marktplatz etc.

Verwaltungssystem
aus der Ferne

Bücherflohmarkt-Ecken
„zu verschenken“

externe Abgabe-
stellen am Platz
mit Parkmöglichkeiten
zB Einkaufszentrum,
Bürgerbüro
System Paketstation

Visitenkarte

einladend
offen, hell, groß (Flächenbedarf)

1. Begegnungsort

Veranstaltungsort?

Abstellmöglichkeiten räumlich getrennt vom „Fuß“-Bereich

Parkmöglichkeiten  f. E-Roller etc.)
abschließbar  Fahrräder, Kinderwagen, Rollatoren

Ablagemöglichkeiten [Sortierungsmöglichkeit
Funktion einer Theke? (Automatisiert)]

Garderoben, Toilette (öffentliche?)

geschützter Raum (Kassenautomat)

Café in Nähe des Foyers?

großes Display (Anzeigetafel) !!!
Buchneuerscheinungen,
Veranstaltungshinweise !
Foto der/des Diensthabenden

Schließfächer
(größer + mehr)

nicht als Blickfang

intelligentes Leitsystem /
Logistikkonzept

(Abgabe Bücher, Orientierung,
Ausleihe etc. 24/7

damit man
sich nicht
ins Gehege
kommt

Automatische
Verbuchung
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!

Teaser um insbesondere
nicht Bücherei-affine
Personen anzuziehen.
-> „Appetizer“

- einfacher
Schließmechanismus

- Standard Toilette?

nette
Toiletten

Toiletten:
zwischen Foyer - Café

Ablagemöglichkeit /
Sortiertisch

roller

Bildergalerie
der Mitarbeiter

prägnanter, einladender, neugierig machender
Eingang

Menschen im Foyer!

evtl. aus 
Nachbarbereich: 
„Pförtner“: Hilfe!
(Beispiel Leipzig)

Menschen = Visitenkarte !


